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BERGKIRCHEN

Ein Segelflieger rollt
über Flugfeld hinaus
Ein 58 Jahre alter Mann ist am Don-
nerstag gegen 18 Uhr beim Landen
mit einem Segelflugzeug über das
Ende des Flugfeldes am Flugplatz
in Gröbenried (Bergkirchen im
Landkreis Dachau) hinausgerollt.
Wie die Polizei Dachau mitteilt, ge-
lang es dem Oberschleißheimer
wegen des Rückenwindes nicht, das
Flugzeug auf der Landebahn zum
Stehen zu bringen. Es rollte über die
angrenzende Münchner Straße,
stieß dabei gegen mehrere Ver-
kehrszeichen und kam schließlich
im Straßengraben zum Stehen. Der
Flugschüler, der allein im Flug-
zeug saß, wurde vorsorglich ins
Krankenhaus Dachau gebracht,
blieb aber unverletzt. Das Segel-
flugzeug wurde dagegen stark be-
schädigt. Der Schaden wird auf
35.000 Euro geschätzt. (inaw)

FRIEDBERG

Dankabend für Gruppen des
karitativen Christkindlmarkts
Nicht zu Jahresbeginn wie bisher,
sondern genau sechs Monate nach
Weihnachten, aber eben auch schon
wieder sechs Monate vor Heilig-
abend, wie Pater Markus Hau in sei-
ner Einladung formuliert, lädt er
alle Unterstützerinnen und Unter-
stützer des Sozialwerks „Karitati-
ver Christkindlmarkt Verkehrsver-
ein Friedberg“ am Freitag, 24.
Juni, ab 18 Uhr in den Pallottigarten
ein. Zum zweiten Mal musste 2021
auf das „Adventshaus“ ausgewichen
werden. Dank des Einsatzes der
Gruppen kamen trotzdem 30.000
Euro der Indienmission der Pallot-
tiner und dem Ndanda-Hilfswerk
der Mittelschule zugute. Mit dem
Organisationsteam Ulli Sasse-Feile
und Thomas Treffler vom Ver-
kehrsverein und Martha Reißner als
Mittelschulvertreterin freut sich
Pater Hau von den Pallottinern auf
zahlreichen Besuch des Special-
Sommer-Dankabends, der auch
Startschuss für den Christ-
kindlmarkt 2022 sein soll – hoffent-
lich im alten Format. Anmeldung
unter 0821/60052-0 oder E-Mail
empfang@pallottiner.org oder
u.Sasse-Feile@gmx.de. (AZ)

KARLSFELD

Untersuchung des Badesees:
gute Wasserqualität
Das Gesundheitsamt Dachau hat die
Wasserqualität des Karlsfelder Sees
untersucht. Es entnahm am 13. Juni
Proben. Sie waren einer Mitteilung
zufolge bakteriologisch einwandfrei.
Zudem sei dem Karlsfelder See in
der aktuellen EU-Einstufung eine
ausgezeichnete Badegewässerquali-
tät bescheinigt worden. (AZ)

Vox Augustana in Herrgottsruh
Musik Augsburger Vokalensemble bietet in Friedberg Glanzstücke deutscher Chormusik aus vier Jahrhunderten.

Friedberg „Singet dem Herrn –
Glanzstücke deutscher Chormusik“
lautet der Titel des Programms, mit
dem das Ensemble Vox Augustana
am Sonntag, 26. Juni, um 17 Uhr in
der Wallfahrtskirche Herrgottsruh
in Friedberg zu hören ist.

In ihrem aktuellen geistlichen
A-cappella-Programm fokussieren
sich die Sängerinnen und Sänger von
Vox Augustana ganz auf die
deutschsprachige Chortradition.

Von Johann Sebastian Bach bis
Wolfram Buchenberg, von Men-
delssohn bis Distler reicht die vir-
tuose Chormusik mit magischen Vo-
kalklängen und berührenden Inter-
pretationen.

Seit 2006 führt Vox Augustana
geistliche und weltliche Chorwerke
aller Epochen und Gattungen in stil-
gerechter Interpretation auf. Mit
Christian Meister, Stipendiat beim
Deutschen Dirigentenforum und

Finalist beim Deutschen Chordiri-
gentenpreis 2016, konnte Vox Au-
gustana im Jahr 2011 einen profes-
sionellen Chorleiter gewinnen, der
das Ensemble stimmlich und musi-
kalisch auf hohem Niveau stetig
weiterentwickelt. Christian Meister
ist seit 2019 Mitglied und erster Te-
nor des Ensembles „Singer Pur“.

 Der Eintritt zu dem Konzert in
Herrgottsruh ist frei, Spenden sind
willkommen. (AZ)

Glanzvolle Chormusik bietet das Ensemble Vox Augustana in der Friedberger Wall�
fahrtskirche Herrgottsruh. Foto: Vox Augustana

dem auf dem Marienplatz zwei oder
drei Foodtrucks stehen. Außerdem
seien die Wirtsleute darauf hinge-
wiesen worden, dass mit einer gro-
ßen Nachfrage zu rechnen sein wird
und sie Angebote „auf die Hand“
vorhalten sollten, so Klövekorn.

Die Veranstaltung am Dienstag
reiht sich ein in einen ganzen Reigen
von Unterhaltungsangeboten in
Friedberg in den kommenden Wo-
chen. Diese beginnen mit dem Töp-
fermarkt an diesem Wochenende im
Stadtgarten (Samstag von 11 bis 21,
Sonntag von 10 bis 18 Uhr). Am
kommenden Wochenende ist von
Freitag (Presley Family) über Sams-
tag (Austria Project) bis Sonntag
(Dolci Signori; ausverkauft) Open-
Air-Programm. Und auch stehen
viele Kultur-Events an, etwa am 2.
Juli im Archivhof, weiter. „Es geht
jetzt Schlag auf Schlag“, freut Klö-
vekorn sich.

nanderliegenden Locations zeitlich
versetzt, um sich nicht akustisch ins
Gehege zu kommen.

Außerdem wird deswegen und
wegen des erwarteten Ansturms die
Ludwigstraße in Absprache mit der
Friedberger Polizei vom Marien-
platz bis zur Kreuzung Aichacher
Straße gesperrt, damit Besucherin-
nen und Besucher ungestört und vor
allem sicher flanieren können. Das-
selbe gilt für Seitenstraßen, in denen
Konzerte stattfinden. Zum Teil die-
nen aus Sicherheitsgründen wie ge-
habt Baufahrzeuge als Sperre. Die
Zufahrt zu den Tiefgaragen ist mög-
lich. Da der Mensch nicht von Mu-
sik allein leben kann, sind Essen und
– vor allem bei Hitze – Getränke bei
der Fête ebenfalls Thema. In der
Vergangenheit gab es teilweise Be-
schwerden über lange Warteschlan-
gen und zu wenig Mitnahmeange-
bote. Die Stadt reagiert darauf, in-

gangenes Jahr mit „Mary Lou – Au-
tumn Comes“ einen Social-Media-
Hit. Aber auch junge Friedberger
Newcomer-Bands treten an, etwa
Black’n Music mit Rock, Pop, Jazz
und Bossa Nova beim Altstadtcafé
Weißgerber.

Spannend ist außerdem: Es ka-
men mehrere neue Locations hinzu.
Dazu gehören neben dem Hafner-
garten zum Beispiel das Geschäft
Platzhirsch in der Bahnhofstraße,
die neue Bar Chill Island (einst Cos-
mos) in der Jungbräustraße, die
„Nachbarn“ Divano und Manus
Genusswelt an Pfarrstraße/Jakobs-
platz sowie an der Ludwigstraße La-
terne und Linde. Natürlich bleiben
die altbewährten Spielorte bestehen,
etwa das Schloss und das MocCaFee
(früher Café Gezz). Die Vielzahl der
Spielstätten, vor allem direkt an der
Ludwigstraße, führt zu zweierlei:
Erstens spielen Bands in nahe beiei-

leinunterhalter bis zur Stadtkapelle
Friedberg. Natürlich sind Lokalma-
tadore wie Brasseroni am Start (vor
der Laterne an der Ludwigstraße),
andere reisen von weiter her an.
„Ein Musiker aus München, der
sich beworben hat, meinte, in Mün-
chen gebe es zwar auch eine Fête de
la Musique, aber in Friedberg sei es
schöner“, freut sich Klövekorn. Bei
der Planung wurde darauf geachtet,
dass die Musik zur Örtlichkeit passt.

Begeistert ist Klövekorn, dass am
21. Juni die ganze Bandbreite von
professionelle Musikern über semi-
professionelle bis zu Laienensem-
bles dabei ist. Zu den Profis gehört
der Dasinger Singer-Songwriter
Adrian Winkler, dessen Songs „Clo-
ser“ und „Oldest Soul“ auch im Ra-
dio zu hören sind. Er präsentiert sei-
ne „handgemachte Popmusik“ beim
Barbetrieb. Im Schlosshof tritt Da-
vid Gramberg auf; er landete ver-

VON UTE KROGULL

Friedberg Es sind so viele Spielorte
und damit Ensembles wie nie zuvor:
35 Gruppen, Musikerinnen und
Sänger werden am Dienstag aufspie-
len, wenn nach zwei Jahren Corona-
Pause wieder eine „richtige“ Fête de
la Musique in Friedberg stattfinden
kann. Am 21. Juni, dem Mittsom-
merabend, können die Menschen an
16 Orten der Innenstadt bei freiem
Eintritt Musik hören; mehrere sind
neu hinzugekommen. Erstmals wird
die ganze Ludwigstraße vom Mari-
enplatz bis zum Gasthaus Linde be-
spielt (und auch gesperrt).

Die stellvertretende Kulturamts-
leiterin Corinna Klövekorn erwartet
einen Besucheransturm wie nie zu-
vor. Es hängt bei der reinen Open-
Air-Veranstaltung sehr viel vom
Wetter ab, und am Dienstag sind
vereinzelte Gewitter angekündigt.
Allerdings verzeichnen ähnliche
Events gerade Rekordzahlen. Und
so rechnet das Organisationsteam in
Friedberg mit bis zu 5000 Menschen
an dem Dienstagabend zwischen 17
und 21.30 Uhr. Das sind etwa dop-
pelt so viele wie sonst.

„Die Leute haben Lust, etwas
draußen zu unternehmen – und wir
haben Lust, etwas zu veranstalten“,
bringt Klövekorn die Vorfreude auf
den Punkt. Im Kulturamt gingen
auch sehr viele Anfragen von Musi-
kern und Musikerinnen ein. Die be-
sondere Atmosphäre, die schönen
Spielorte, das kulturbegeisterte
Friedberger Publikum: Dies sind
für die Bands der Grund, warum sie
gerne mitmachen. Und das, obwohl
sie an dem Abend nur ein „Hutgeld“
verdienen nach der langen Phase der
Lockdowns, die gerade Kultur-
schaffende in Existenznot brachte.

Stilistisch ist so ziemlich alles ge-
boten, von Rock bis zu Pop, von
Trommlern (Sambamania, Pica Pau
und TAN-koba treten erstmals im
Hafnergarten auf) bis zu Chören
(etwa Kammerchor Friedberg im
Hof der Stadtverwaltung), vom Al-

So viele Musiker wie nie bei Fête de la Musique
Auftritte Am Dienstag wird Friedberg wieder zur Stadt der Musik – und das bei freiem Eintritt. Nach der Corona-Pause
wird ein Besucherrekord erwartet. Organisationsteam geht von 5000 Menschen aus. Deshalb wird Ludwigstraße gesperrt.

Bei der Fête de la Musique am Dienstag, 21. Juni, in Friedberg erwartet die Organisatorin Corinna Klövekorn einen Besucherrekord. Auch im Eiscafé am Brunnen wird Musik
erklingen. Foto: Ute Krogull

Stellenangebote

Wir stellen ein!

Rudolf-Diesel-Str. 5
86462 Langweid am Lech
Tel. (08230) 840 430
www.reith-landtechnik.de

Für unseren JOHN DEERE – Standort
in 86462 Langweid suchen wir einen

info@reith-landtechnik.de

Mechaniker für Ersatzteilversorgung (m/w/d)

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab
sofort einen Mitarbeiter für unser Ersatzteillager
mit technischer Vorbildung in Vollzeit (m/w/d).

Das erwartet Dich:

- Abwechslungsreiche Arbeit
- Junges, dynamisches Team
- Übertarifliche Bezahlung
- und vieles mehr

Wir freuen uns auf Deine Bewerbung!

Für weitere Infos:

Freundlicher Familienbetrieb sucht ab sofort zur Fest-
anstellung in Voll-/Teilzeit bei sehr guter Bezahlung, 
sozialen Zusatzleistungen, Prämien

Metallarbeiter/Allrounder m/w/d
mit handwerkl. Geschick, gerne auch aus der KFZ-Branche.
Bitte rufen Sie uns einfach an! Telefon 0 82 37/80 52 50

DPF24 – Am Lerchholz 7 – 86447 Todtenweis  
www.dpf24.de – kontakt@dpf24.de

Heil-, Pflege- und Sozialberufe

Die Kath. Kindertagesstätte St. Maria Magdalena in Walleshausen (2 Kindergarten- 
und 1 Krippengruppe) sucht ab 01.09.2022 eine/-n (m/w/d)

Erzieher/-in, Kinderpfleger/-in
15–39 Wochenstunden

Sie haben Freude an der Arbeit mit Kindern  
und freuen sich darauf, Ihre Fähigkeiten einzubringen.
Wir bieten Ihnen einen vielseitigen und interessanten Arbeitsplatz, 
Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten 
sowie eine Vergütung nach ABD (entspricht TVÖD).

Wir freuen uns auf Ihre schriftliche Bewerbung:
Kath. Kindertagesstätte St. Maria Magdalena
Propst-Daisenberger-Straße 6
82269 Walleshausen
E-Mail: kita.walleshausen@bistum-augsburg.de
www.bistum-augsburg.de/kita-walleshausen

Bei Fragen informiert Sie gerne 
Frau Völk: 0 81 95/88 62.
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 Wir beraten Sie gerne: 
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Spendenkonto Commerzbank Kassel:
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Spenden Sie 
Blumen gegen 
das Vergessen!
www.Blumenspenden.de
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